
Antrag Nr. 24-F-10-0019
AfD

Betreff:

Alternativkonzept Zufahrt Rheinufer Kastel
- Antrag der Fraktion AfD vom 22.10.2024 -  

Antragstext:

Laut Sitzungsvorlage vom 19. August 2024 (24-V-66-0218) wird der Bahnübergang am Kasteler 
Bahnhof dauerhaft geschlossen. Als Ersatz entsteht ein Tunnel, der jedoch ausschließlich dem 
Fuß- und Radverkehr vorbehalten ist. Eine PKW-Zufahrt über die Straße am Rheinufer wird durch 
die geplante Installierung von Pollern in Zukunft auch nicht mehr möglich sein. Der Autoverkehr 
von Wiesbaden und AKK kommend müsste deshalb den Umweg über die Landeshauptstadt Mainz 
nehmen. Gerade für die Straße am Rheinufer sieht die AfD Fraktion Möglichkeiten auf die 
Installierung von Pollern zu verzichten, da die DLRG im Notfall ihre Ausfahrt zur Rampenstraße 
nutzen könnte, falls parkende Autos die reguläre Zufahrt versperren. 

Der Ausschuss für Mobilität möge beschließen, 
die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen,
der Magistrat wird gebeten zu prüfen,  

1. wie hoch die Kosten für einen Tunnel wären, der auch von PKW genutzt werden könnte.
2.  wie hoch der Anteil der Landeshauptstadt Wiesbaden an einem solchen Bauvorhaben 

wäre.
3. ob die Deutsche Bahn AG, das Land Hessen und der Bund einer Neuplanung, die die 

Nutzung von PKW ermöglicht, zustimmen würde. 
4. ob es eine Alternativlösung für die Straße am Rheinufer gibt, die ohne die Sperrung für 

PKW auskommen würde.  
5. ob es eine Auswirkung auf die zehnminütige Hilfsfrist, im Falle von Rettungseinsätzen, gibt. 

Wiesbaden, 30.10.2024
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